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Ca. 5m beidseitig des
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ca. 6m Abstand zum ca. 12m unterhalb des ,
Ufer roden Anschlusspunktes roden < -
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Finden des Anschlusspunktes

(ariin gestrichelte Linie):

Vom Eckpunkt zwischen Leerschuss und
Obergraben aus etwa rechtwinklig zur
Bestandsmauer den Obergraben kreuzen.
Auf der in Flief3richtung rechten Uferseite
dann ca. 12m stromaufwarts gehen.
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Zeichenerklarung und Hinweise

\\\\\\\\

Steinschittung LMB 10/60
Stahlbeton

unbewehrter Beton
Sohlsubstrat CP 45/125
Wasserspiegelhthe

Hohenangabe

A-01

Plangrundlagen

Lagebezug

Vermessung vom Ing.-Buro Dr. Gebler, 11.08.2005

ist nicht bekannt,

Hohenbezugssystem ist nicht bekannt,
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Ind. | Anderung

Datum

Name

Planverfasser:

Aachen, den

Antragsteller/in:

Ort

Planverfasser

Ingenieurbiro Floecksmihle GmbH

Bachstrasse 62-64
52066 Aachen
Telefon 0241/94986-0 Fax 0241/94986-13

Auft berli .
TEERFR Kreisverwaltung Kusel

Trierer Str. 49-51
66869 Kusel

Projekt ..
FAA an der Wehranlage Klostermuhle
Offenbach-Hundheim

Gewasser O _m.D Gemeinde

Gemarkung Reg.Bez.

Offenbach-Hundheim SGD-Sud

Projektphase

Ausfiihrungsplanung
Teil . .
5 Ubersichtsplan FAA
atum ame alstab eichnungsnummer
— Dat N MaRst 1:200 z g
. — : - P12-009-A01
Gepr. Diese Zeichnung ist geschutzt nach DIN 34
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Erläuterung
Ca. 5m beidseitig des Einlaufbauwerkes freiräumen / Bäume roden

(Beginn: ca. 25m oberhalb der Treppe)
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Bereich links unterhalb des Wehres freiräumen / Bäume roden 

(bis ca. 28m unterhalb des Wehres)
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Erläuterung
Ufer:
ca. 6m oberhalb des Anschlusspunktes roden

al
Erläuterung
Ufer:
ca. 12m unterhalb des Anschlusspunktes roden

al
Erläuterung
Auf der Landseite:
ca. 6m Abstand zum Ufer roden

al
Linienzug

al
Erläuterung
Finden des Anschlusspunktes 
(grün gestrichelte Linie):
Vom Eckpunkt zwischen Leerschuss und Obergraben aus etwa rechtwinklig zur Bestandsmauer den Obergraben kreuzen. 
Auf der in Fließrichtung rechten Uferseite dann ca. 12m stromaufwärts gehen.




